
Konzert am 05.09.2010.txt
Der Merkur Nachrichten direkt. Online.
September 2010

Landesmusikrat Hessen e.V. im Deutschen Musikrat

Ministerin Kühne-Hörmann überreichte Urkunden an erfolgreiche 
junge Künstler
07.09.2010/09:29. Bei dem hochkarätigen Konzert der hessischen 
Bundespreisträger von Jugend musiziert
überreichte Frau Ministerin Eva Kühne-Hörmann Urkunden an die 
erfolgreichen jungen Künstler Am gestrigen
Sonntag konzertierten die hessischen Bundespreisträger mit ihrem 
anspruchsvollen Programm im Ballsaal im
Schlossparkt Wilhelmshöhe. 18 Jugendliche präsentierten sich in 
Hochform. Bis auf die „Partita Nr. 1, h-moll von
Johann Seb. Bach, gespielt von der jungen Violinistin Louisa 
Woodfiull-Harris, hatten sich die jungen Preisträger
musikalische Literatur aus dem 2üsten Jahrhundert ausgesucht. 
Den fulminanten Abschluss spielte die
Preisträgerin Katharina Wildermuth; Sie hatte auf dem 
Bundeswettbewerb im Mai in Lübeck einen ersten Preis mit
der höchstmöglichen Punktzahl erzielt und begeisterte mit dem 
„Subito“ von Witold Lutoslawski.

Frau Staatsministerin Eva Kühne Hörmann lobte die jungen Künstler
als musikalische Botschafter Hessens und
zeichnete sie mit Urkunden aus. Das Hessische Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst fördert die Wettbewerbe
Jugend musiziert in den sieben hessischen Regionalwettbewerben 
und im Landeswettbewerb finanziell in sehr
erheblichem Maße. Der in Kassel ansässige Bärenreiter-Verlag hat 
schon immer Nachwuchsförderung betrieben,
indem er junge Komponisten ins Verlagsprogramm aufnimmt und 
u.a. den Wettbewerb Jugend musiziert
unterstützt. Frau Prof. Babara Scheuch-Vötterle, die 
Geschäftsführerin des Bärenreiter-Verlags überreichte
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Notengutscheine an die erfolgreichen jungen Musiker. Der 
Landesmusikrat Hessen organisierte das
Preisträgerkonzert.

Die Präsidentin Frau Dr. Ursula Jungherr begrüßte die qualifizierten 
jungen Musiker und zeigte sich erfreut über die
Anwesenheit der Landtagsabgeordneten Landau und von Zech, des 
Regierungspräsidenten Dr. Lübcke und von
Stadtrat Schuy, der die Stadt Kassel repräsentierte.
Kommentare zu diesem Artikel
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